
Kinder, die der reformierten Kirche angehören, besuchen während des dritten Schuljahres 
den kirchlichen 3. Klass-Unterricht. Er umfasst eine Wochenstunde, die mit dem schulischen 
Stundenplan koordiniert ist. In der Regel fi ndet er im Schul- oder im Kirchgemeindehaus statt. 
Dieser Unterricht steht in der Verantwortung der Kirchgemeinde. 

Themen
Ziel des Unterrichts ist es, die Kinder mit ihrer Kirche vertraut zu machen. Der Unterricht 
kreist um die vier Themen Taufe – Beten – Abendmahl – Pfi ngsten. Die Unterrichtenden gestalten 
die Themen so, dass sich Kinder mit ganz unterschiedlicher religiöser Vorbildung und Erfahrung 
wohl und angesprochen fühlen. Nicht getaufte Kinder sind selbstverständlich eingeladen. 

Unterrichtende
Qualifi zierte Katechetinnen und Katecheten gestalten das Unterrichtsjahr im Auftrag der Kirchge-
meinde. Sie bauen die Beziehung zu den Kindern aus und suchen den Kontakt zu den Eltern (Eltern-
abende, Besuchstage, Gottesdienste). 

Feiern
Die Kinder gestalten mit den Unterrichtenden und der Pfarrerin / dem Pfarrer zwei bis drei Gemein-
degottesdienste: einmal mit Taufe, einmal mit Abendmahl. Kinder und Eltern gewinnen dadurch 
Einblick ins Feiern der Kirchgemeinde. 

Mütter und Väter
An erster Stelle sind es die Eltern, die ihren Kindern den Glauben weitergeben. Der kirchliche 
Unterricht unterstützt und ergänzt die religiöse Erziehung in der Familie. Dabei ist es von grosser 
Bedeutung, dass die Eltern hinter diesem Unterricht stehen. Wo sie ihr Interesse am kirchlichen 
Unterricht bekunden, erleichtern sie die Arbeit der Katechetinnen und Katecheten und zeigen dem 
Kind, dass die Auseinandersetzung mit Fragen des Glaubens wichtig ist.

Verbindlichkeit
Die Kirche will die Kinder und deren Familien begleiten. Der 3. Klass-Unti ist eine der verbindlichen 
Stationen auf dem Weg zur Konfi rmation. Die Kirchenpfl ege stellt qualifi zierte Katechetinnen und 
Katecheten an. Sie begleitet und beaufsichtigt den Unterricht.

Angebote
Alle Kirchgemeinden der Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons Zürich bauen im 
Rahmen des Religionspädagogischen Gesamtkonzepts die verbindlichen und freiwilligen Angebote 
für Kinder, Jugendliche und Familien bis ins Jahr 2015 aus. Genaueres über den Stand der Umset-
zung in Ihrer Kirchgemeinde erfahren Sie von der Katechetin / dem Katecheten, der Pfarrerin / dem 
Pfarrer oder einem Mitglied der Kirchenpfl ege. Von diesen Personen erhalten Sie auch die Übersicht 
«Kirche, Kind, Jugend, Familie – auf einen Blick».

Wichtige Informationen fi nden Sie auch unter www.zh.ref.ch/rpg

3. Klass-Unti – 
das kirchliche Angebot während des 3. Schuljahres


